
StePhanorum 2006
Brief an die Fernsehdirektorin des Schweizer Fernsehen

1 - 4
Einschreiben

StePhanorum Fernsehdirektorin
StePhan Bützberger Frau Ingrid Deltenre
Verein zur Förderung und Erhaltung
des Lebens – Schweizer Fernsehen DRS
Bewirken einer gemeinsamen Zukunft ©
Schwendiweg 7 Fernsehstrasse 1- 4

Postfach 937

CH-9620 Lichtensteig/ SG CH-8052 Zürich/ ZH

071 988 66 11 ab 13.00h
StePhanorum@bluewin.ch

Lichtensteig, 22. Februar 2006

Sehr geehrte Fernsehdirektorin
Sehr geehrte Frau Deltenre

Ich will und muss genau an Sie gelangen. Es eilt!

Die Lügen begannen nicht auf Rügen

Obschon ich überfragt wäre, was die Kompetenzbreite Ihrer Stellung hergibt 
oder nicht?, will ich doch hoffen, dass Sie über die höchst einseitige Art und 
Weise der Berichterstattung auf allen Kanälen Stellung beziehen. Denn wir 
müssen bei den medialen Stellen beginnen. Das Chaos ist vorprogrammiert, 
keiner wollte hören und jetzt ist es verselbstständigt da.

Und immer noch fehlen die absolut notwendigen, naturwissenschaftlichen 
Beweise* aus virologisch/ biologischer Sicht. Die direktnachgewiesene 
Verursachung des angenommenen Agens und Krankheitsverursachers und 
die dazu laut Grundgesetz unmittelbar vorzulegende Studie steht aus und 
trotzdem werden die Völker in Not und Panik versetzt und Impfungen und 
sonstige Vergiftungsmassnahmen eingeleitet, ungeachtet der lähmenden 
Angst der Bevölkerung.
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„Vorsorglich“ werden ganze Gehöfte niedergemetzelt, das Leid der 
Menschen zählt eine Nachricht lang, das Leid der gesunden Tiere zählt 
offensichtlich gar nichts. Sinn- und zwecklose Tierversuche reichen wohl 
nicht aus!

* gemäss Forderung/ Petition vom 18. Oktober 2005

Nicht nur verstossen diese Massnahmen gegen das Grundgesetz auf Schutz und 
unversehrtes Leben, nein mehr, damit wird ein weltweiter Genozid unter dem 
Deckmantel von mies vorgegaukelter „Hilfe“, auf eine der unehrlichsten und 
verstörtesten AbArten des Menschseins, fern von jeder Intelligenz und Würde 
vom Stapel gelassen. Der wohl perfideste Krieg gegen die Natur und das Leben 
scheint breitflächig um sich zu schlagen. Das alles unterliegt nicht mehr einem 
freien Willen, sondern einer Willkür, die ihresgleichen in der Geschichte sucht!

Vielleicht schockiert Sie mein Schreiben, was ich insgeheim wünsche, denn 
dann wäre das Beweis genug für mich, dass Sie von dieser fatalen Lüge, ich 
muss erweitern, von diesen menschenverachtenden Lügen noch nichts gehört 
haben. Ich muss feststellen, dass vertrauensselige, beziehungsweise recht naive 
Wirtschafts- und Forschungs-Gläubigkeit, die Annahme vieler Bürger lange 
bestimmte, die gegenwärtige, sogenannte und „anerkannte“ Forschung wäre 
sicher und durchdacht und ohne grundsätzliche Unstimmigkeiten auch gültig. Ja, 
das nahm ich sogar lange Zeit hin, muss nun aber meinerseits jetzt ein 
vehementes Veto einlegen und eine Steigerungsform wählen und sagen, doch 
eher zunehmend todsicher.

Vorschlag! - und da müssten Sie eigentlich einwilligen, solange Sie noch eine 
neutrale, ehrliche Wissens- und Berichterstattung Grundteil Ihrer Medien-Ethik 
nennen:

Sie hören sich mit Ihren Verantwortlichen, welche mit Ihnen die Schweizerische 
Medienwelt, im Besonderen das Schweizer Fernsehen bestimmen und dessen 
Beiträge über den helvetischen Äther ausstrahlen,
mich und meine Verantwortlichen, die sich das gängige Tun und Verwirken 
unserer gegenwärtigen pseudowissenschaftlichen/ profitgierigen Marktstrategen 
nicht gefallen lassen wollen und auch nicht können an, da sonst die Zukunft der 
Menschheit und der gesamten Natur in höchster Gefahr ist und einer Exit-Probe 
unterliegt, der nur Macht, Profit und Vernichtung zugrunde liegen kann!

Mit hochachtungsvollen Grüssen
und dem innigsten Wunsch verbunden, Sie als Zukunftsschützerin und 
charakterfeste Person, aktualisierte Frau und verantwortungsvollen 
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Menschen in den Büchern der Zeit, die hoffentlich noch vor uns liegt, 
geehrt zu finden

StePhan Bützberger

P. S.

Ich bitte um Weiterleitung an den gesamten Regionalrat des Schweizer 
Fernsehen DRS, und den Präsidenten des Regionalrats, Herrn Hans 
Fünfschilling, denn dieses Schreiben wird aufgrund der Sachlage, auf jeden Fall 
bei Nichtbeachtung/ Beantwortung* meines nachfolgenden Vorschlags und der 
daraus resultierenden Aussichtslosigkeit Ihrerseits, ein so wichtiges Treffen zu 
vereinbaren veröffentlicht.

*Mein 2. Vorschlag:
Gehen Sie bitte innert 5 Werktagen, ab eingeschriebenem Poststempel, auf 
meine Zeilen ein und vereinbaren Sie einen Termin mit mir, um eine offene und 
ehrliche Sachlage auszuarbeiten.

Warten können und dürfen wir nicht mehr!

Die Schweiz, wie viele, zu viele Länder befindet sich zur Zeit in einer alle 
politischen Parteien einpackenden, überrollenden, existenz- und lebensver-
gessenden Bewusstlosigkeit, die den Kampf gegen ein unbewiesenes Etwas 
vorbereitet oder bereits ungestüm führt, dessen sichtbarer Grund bei Dingen und 
Verantwortlichkeiten zu suchen ist, der zwangsläufig eine nie da gewesene 
Breite an Umdenken, Paradigmenwechsel und neuem Lebensverständnis 
verlangt. Diese Trägheit lässt sich aber nicht auf die Weise emotional überhitzter 
Gefühlslosigkeit und Aktionismus nach amerikanischem Muster beseitigen. Was 
der eine mit ganzen Ländern tut, lebt der andere mit ebenso unterlegenen 
Lebewesen aus. Viren sind ebenso wenig wie islamistische Staaten Teile einer 
Achse des Bösen. Um eine solche Behauptung in zerstörerische Taten einer 
Gegenwehr umzusetzen, braucht es laut Völkerrecht und gesundem Menschen-
verstand klare und einsehbare Beweise und keine nur gern und gut verdienende, 
auf taub machende, machtvollgepumpte Schlauköpfe, die alles verachtend, 
kontrollierte Sklaven-Massen hinter sich auftürmen und ins Elend treiben!
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Beilage:

- Aufgeführte und gleich ausgedruckte Schreiben.
- Drei links zum ausführlicheren Themenbezug, mit weiteren Artikeln aus 

meiner und aus der Feder der Mitstreiter der letzten Jahre.

- Appell an die Menschlichkeit
- Bundesrat Der Schweiz Schreiben an 06.11.05
- Geplante Zwangsimpfung 2006 Vogelgrippe Influenza Impf Einspruch
- Mölling - the lie
- Petition mit freiem Adressfeld Vogelgrippe Influenza Aktion
- Petition Rückseite Vogelgrippe Influenza Aktion 30.8.05
- FAKTuell Interview mit Dr rer. nat. Stefan Lanka

- www.klein-klein-aktion.de / Schreiben aus der Schweiz/ StePhan
- www.agenda-leben.de / Beiträge StePhan unter Vogelgrippe
- www.StePhanorum.ch / unter Rubrik Aktuell

http://www.klein-klein-aktion.de
http://www.agenda-leben.de
http://www.stephanorum.ch

